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nısmäßlie moderat, hält CT doch für möglıch, dass das Gros des Buches In 1,9=
S auf um selbst zurückgeht, der damıt dıie lıterarısche Aufzeichnung Se1-
Ka Botschaft in mehreren Schritten SUk7Z7eSS1IV überarbeiıtet hätte

Posıitiv hervorzuheben sınd Fabrys Anmerkungen ZUT Theologie Nahums, In
denen in Abgrenzung Krıitikern, dıie den theologischen Wert des Buches be-
zweiıfelt aben, aufgeze1igt wird, dass 6S 1mM Nahum-Buch nıcht Vergeltung
oder aC oeht, sondern un die Gerechtigkeit (jottes. em betont Fabry, dass
c 95  urc. dıe eıt- und Denkumstände Nahums bedingt 1 ıst], dass INan AaNSC-
sıchts Ja  underte langer Unter  ückung (jott 1U als einen mMachtvollen und
gewaltig-gewalttätigen Befre1ler zeichnen kann, überhaupt verständlich 1119-

chen können, W as eine Monotheismus-Aussage inhaltlıch PALIt: uch
Fabrys Auseinandersetzung mıiıt der feministischen KXegese, dıe der vermeınt-
lıchen Darstellung sexueller Gewalt In 3,4— Anstoß hat, zeichnet
sıch durch dıie Berücksichtigung des soz10-kulturellen und historischen Kontexts
AaUus, der Sprachkonventionen W1e die femminınen (jenera im Zusammenhang mıt
der Nınıve vorgab und dazu einlud, dıe assyrısche Kriegsrhetorik in be-
WUusSsstier rhetorischer Invertierung auf die Assyrer selbst anzuwenden. Wırd INan

be1 Fabrys Dıskussion der schwierigen theologischen ematı des Buches Nn1ıe
den 1INAruc 10s, dass I: AaUs einer persönlıchen Glaubenssituation heraus
schreıbt. bestätigt sich dies, WENN 1: die rage des Propheten In 1,9 als einen
prophetischen ARut in die Entscheidung“ versteht, als „eine Aufforderung, den
KALDOC nutzen, der ann in der Entscheidung für Jesus Christus im Neuen 1Tes-
tament se1ine letzte Dringlichkeıit erreichen WwI1rd“ E2)

arl OÖller

Mark Futato: Interpreting the Psalms An Exegetical andbook, Handbooks
for Old LTestament Exeges1s, Tan: apıds/Ml: egel, 2007, Kt: 34 S., 15,—

DIie auf insgesamt sechs g 9-  andbooks for Old Jestament Exegesis” (HOTE)
gelegte, VON aVIl! Howard herausgegebene (f mıt evangelıkaler Ausrichtung
111 Studierenden Basıskenntnisse und Hılfsmutte für dıe Erschließung der
Hauptgattungen alttestamentlicher LAateratur vermuitteln. Als zweiıter Band nach
demJjen1ıgen VON Robert 1SNOImM über die „Historical o0ks  .. (2006) 169
der VON Mark Futato, Professor „Reforme Theologica Seminary“ in Trian-
do besorgte Band über die Psalmen VO  —$ „The book of Psalms 15 perhaps
the MoOst frequentiy used book of the Old Testament“ E Miıt diesem Satz CI-
Ööffnet der Autor seinen Band und zeıgt damıt d} WIeE wichtig dieses Bibelbuch
und damıit se1in Verständnis 1st Se1iner Erarbeıitung dient dieses „exegetische
Handbuch“‘ (Untertite)). Der wiıird in sechs Hauptkapıteln dargeboten. DıIie
bıbelhebräischen egriffe werden In der ege übersetzt, ass das Buch auch
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ohne oder mıt geringen Hebräischkenntnissen verwendet werden ann Als DPI1-
mare Lesergruppe der G} sınd jedoch Theologiestudierende mıiıt (zumındes
Basıskenntnissen des Hebräischen anviısılert.

Im ersten Hauptteil geht N das Verstehen und Analysıeren der (Psalmen-)
Poestie. Futato definiert diese mıt den Worten: ‚Hebrew 15 Lıype f lıtera-
ture that cCOommMuUuUnNnICates wIıth lınes employıng parallelısm and imagery in
hıgh LIrequenCy.“” 247T) br erklärt dıe poetischen Bauste1ine (Kolon, NS Strophe,
Stanze), die möglıchen Darstellungsmuster (linear, parallel, symmetrısch) SOWI1E
Bedeutung und Funktionsweise des Parallelismus und der Sprachbilder. ach der
Analyse VO Kleineren ZUm Größeren wırd 1im zweıten Kapıtel ergänzend mıt
einem synthetischen Ansatz eın 16 aufs (Janze geworfen. Futato macht eut-
lıch, dass WITr in der nıcht eıne zufällige 5Sammlung VO  > Finzelpsalmen ha-
ben, sondern e1in bewusst gestaltetes Buch, In das Zweckbestimmung und Bot-
schaft eingeschrieben S1Nd. Den WeC des Psalters bezeichnet GE als 1NnSHUCH-
ONn  . (zum ucC. Z Heıligkeit), und ZUrTr Botschaft gehören Aspekte der Königs-
herrschaft (Gottes und weıtere I hemen als Zuflucht, Segen) Das drıtte
Hauptkapıtel lautet „Preparing for Interpretation“ und eroörtert Fragen ZUT Ge-
schichtlichkeit (u Überschriften) und Überlieferung der Psalmen (mıt Textkri-
tik) Es schlıe mıt Lıteraturhinweisen. aufgeschlüsselt nach den im Buch be-
handelten Bereichen der Psalmeninterpretation (angesichts des angezlielten Ver-
wenderkreises beschränken sıch diese verständlicherweise auftf englischsprachigebzw INs Englische übersetzte Literatur).

Im vierten Hauptteil geht 6S die siıch in den Psalmen zeigenden Gattungen
(„Categorlies‘‘). ach einer hılfreichen Eınführung ber Sıinn und Bedeutung die-
SCT Zugangswelse werden dıe wesentlichen Psalmengattungen anı VonNn Be1-
pielen erläutert: Hymnen, Klagen, Danklieder, Vertrauenslieder. JHWH-
Königs-Psalmen und Weıisheılitspsalmen. Im Schlusste1 werden diese Kategorienauf Christus beziehungsweise einer christlichen kKezeption der Psalmen hın eöÖffnet Das fünfte Kapıtel behandelt die (christliche) Verkündigung der Psalmen
Vom exft Z Predigt werden vier Hauptschritte vorgeschlagen: ÖUrlentierung(sorgfältige Textlesung, Fragen stellen); Detalulerarbeitung (Parallelısmen und
Biıldwelt); Gestaltung der Präsentation (analytischer Oder thematischer Z
Sang, logisch-thematische Strukturierung, Umformulierung VO  —3 exegetischer ınpredigtrelevante Sprache); achdenken über dıe Verbindung VO ext ZU
Leben Im etzten Hauptteil werden die einzelnen Bereiche und Arbeıitsschritte
beispielhaft anhand VON Ps ausgeführt. Der Studierende ann das Gehörte
wenden und zugle1ic den ehrer be1 der Auslegungsarbeit beobachten Futato
geht den Weg VO ext TT praktiıschen Anwendung (Predigt) über die beschrie-
benen vier Hauptschritte. In der Groborientierung ( werden Wortwiederholun-
gen’ Wechsel in der Sprechart und Hauptstruktur des Psalms erarbeıtet. Be1l der
Detailanalyse (Z) unterzieht der Verfasser die rel Bauteile VON Ps 20 (1% 3—0
LOF) einer SChHhaucn Analyse AUT dem Weg VON der Auslegung ZUT arbietung33 wırd der exegetische Ertrag In eine thematische Struktur umgeSELZT, un: die-
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Y dann in eiıne, dıe Gemeıinde adressierende Predigtexposıtion. Zuletzt wırd die
Verbindung VON der Psalmwelt in die unsrige reflektiert und meditiert (4.) Was
erg1ıbt siıch für den Glauben, die Gefühle und die Handlungen der Zuhörer? ine
usammenstellung der rklärung wichtiger egriffe beschließt den Band

Um das Fazıt vorwegzunehmen: Ich das Buch als Psalmeneinführung für
gul gelungen und empfehlenswert. Seine Stärke 1eg darın, dass 6S dem mıt der
He Psalmenforschung vertrauten Fachmann gelungen ist, sıch In die Situat1i-

VO  am Studierenden versefzen Er versteht CD, dıe omplexe aterıie auft NEU-

Forschungsständ 1n g  » streckenweılse ausgezeichneter Weise erklären,
anhand vieler Beispiele hılfreich erläutern und dıdaktısch aufbereıtet VET-

mıiıtteln. e1 bekommt Nan nıcht den iINnaruc VO  am starken Vereıinfachun-
SCH Erfreulich 1st ferner, dass Futato nıcht NUr be1 der Analyse stehen bleı1bt,
sondern die kanonische Sichtweise VON den Psalmen als Buch berücksichtigt und
schheblıc eine Brücke ZUT1 Gegenwart baut, indem SI 9)8  1SC. aufweiıist,
WwI1Ie 1Han mıt und über dıe Psalmen predigen ann In dem Sınn löst der Band
Sal mehr e1n, als der 1te anzeıigt entsprechend dürfte Nan den Untertite]l ET-

weıtern „An Exegetical and Theologica andbook‘* Schließlic und das
ist für Studierende nıcht unwichtig spürt INan dem Autor die Freude den
Psalmen ab Auf der kritischen SeIite ist anzumerken, dass e1in 1ıbel- bezie-
hungsweılse Psalmenstellenregister hılfreich ware em 1St A einıgen tellen
die Übertragung der Theorie auf die Textbeispiele iragwürdıg: INan ZU Be1-
spie Ps wirklıch als Tetrakolon und nıcht als ZWeIl Bıkola lesen soll, ist
dıskutabel Die Hauptgliederung VON Ps 139 1ın lediglich ZWEI (ungleiche aupt-
teile (1—18 9—2 überzeugt nıcht Dass e1ın Passus aus Ps 30, C: „‚Danklıed"““,

den „Hymnen“” aufgeführt wıird ist unglücklich (auf 158 werden
ann Verse AUus diesem salm der zutreffenden Kategorie genannt). WÄäh-
rend dıe Charakteristik des Psalter den Stichworten „Unterweıisung“ und
‚„Gottesherrschaft“ überzeugt, ist dıe Rubrizıerung VonNn ora „Heiligkeıit“
eher eine KEıntragung calvınıstısch-reformierter Theologie als AaUus dem Psalter
selbst rhoben (ähnlıc der Aspekt des „Bundes’”).

Futato hält sıch CHE dıie Selbstaussagen der Psalmen /7u der Evange-
1kalen strıttigen rage der Einschätzung der Psalmenüberschriften außert S: sich
vorsichtig und en „NVLY VIEW 1S that the titles AT canonical althoug. noft S_

sarıly or1g1nal” 19) Entsprechen Jässt DE en, ob das räskrıp VON Ps als
Von oder für Salomo interpretieren 1st Dem ann sich der Rezensent anschlie-
Ben Wenn Futato allerdings Ps Mose zuschreıbt und ohne Begründung auf
zırka 1400 CAhr datıert, würde ich das zumındest als „r1skant“ bezeichnen (an
dere würden VON „unhaltbar‘“ sprechen). Insgesamt überwiegt der rtrag und
(GJewiınn des Buches die genannten Vorbehalte und Krıtikpunkte eutnc uch
Studierenden deutschsprachigen Semi1inaren und Fakultäten e1istet der Band
gule Dienste (dıe deutschsprachig relevante Literatur den Psalmen INUSS aller-
ings selbst usammengetragen werden) Und WeT exegetische Proseminare leıitet
oder Eınführungen in die bibelhebräische Sprache und (Psalmen)Poesite er-
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richtet, der mOge prüfen, ob dieses andbDbuc Studierenden nıcht 1eN C 1st und
entsp_rechend empfohlen werden kann.
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